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Editorial zum Artikel

Angele P, Zellner J (2016) Einfluss lokaler
Anästhetika auf den hyalinen Gelenkknorpel.
Arthroskopie 29:82–88. doi:10.1007/s00142-
016-0072-3

SchriftleiterundHerausgeber freuen sich
überdieLebendigkeitunsererZeitschrift,
weil kontroverse Darstellungen die Dis-
kussion beflügeln können und zum wis-
senschaftlichen Dialog einer Fachgesell-
schaft gehören. PD Dr. Jörn Kircher hat
in einem fundierten Brief an den Editor
eineGegendarstellung zurArbeit derAu-
toren Angele und Zellner zusammenge-
stellt. Der Artikel von Prof. Peter Angele
und Dr. Zellner beschreibt die Toxizi-
tät von Lokalanästhetika nach Knorpel-
zelltransplantationen und warnt vor der
unbedachten Anwendung. Dabei zeigte
sich, wie wichtig es ist, die einzelnen Ar-
beiten bei der Zitierung auch intensiv zu
lesen. So ist unzweifelhaft in der zitierten
Arbeit von Piper et al. [2] zu erkennen,
dass der toxische Effekt auf Knorpelzel-
len nicht der gleiche ist bei einem „full-
thickness cartilage explant“ bzw. in ei-
ner Monolayer-Kultur der Knorpelzel-
len. Eine aktuelle Arbeit aus der Arbeits-
gruppe um PD Dr. Jörn Kircher [1] be-
stätigt im Wesentlichen, dass nur eine
kurze Exposition von 15 min ohne sig-
nifikante Reduktion der „cell viability“
blieb, während eine längere Exposition
von 60–240 min zu einer deutlichen Re-
duktion führte. So hatten auch niedri-
ge Konzentrationen keinen negativen Ef-
fekt.

Aus diesemGrund empfehle ich allen
Lesern, sich mit der Gegendarstellung

und der Antwort der Autoren Prof. Peter
Angele und Dr. J. Zellner ausführlich
auseinanderzusetzen, um nicht voreilig
falsche Schlüsse zu ziehen.

Ich verbleibe mit den herzlichsten Grü-
ßen

Univ.-Prof. Dr. A. Imhoff
Schriftleiter Arthroskopie
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